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Vorwort

Das vorliegende Buch CHEMIETECHNIK ist ein Lehr- und Lernbuch für alle, die im Entwicklungs- und 
Produktionsbereich der Chemischen Industrie arbeiten und ausgebildet werden, sowie für die, die in 
diesem Fachgebiet studieren, sich informieren und weiterbilden wollen.

Es ist für den Unterricht in Berufsschulen und Technikerschulen, für das Studium an Fachhochschulen 
sowie für die betriebliche Ausbildung und die persönliche Fortbildung geeignet.

Es gibt einen Überblick über den Aufbau von Chemieanlagen und die Funktion ihrer Komponenten 
sowie eine Einführung in die chemische Verfahrenstechnik einschließlich der Mess-, Steuer-, Rege-
lungs- und Prozessleittechnik. Ebenso werden der Umweltschutz und die Arbeitssicherheit behandelt.

Insbesondere kann es als Lernhilfe für die Auszubildenden der Chemieberufe in der betrieblichen und 
schulischen Ausbildung eingesetzt werden. In Deutschland zum Chemikant/in, Produktionsfachkraft 
Chemie, Chemisch-technische(r) Assistent/in und Operateur/in – Chemische Technik. In Österreich 
zum Chemieverfahrenstechniker(in), in der Schweiz zum Chemietechnologen(in).
In Teilen ist es geeignet für die Ausbildung zur Fachkraft für Wasserversorgung und Abwassertechnik, 
zum Pharmatechnologen(in), zum Anlagenmechaniker(in), zum Rohrleitungs- und Behälterbauer(in).
Auch für die vielen in der Chemieproduktion eingesetzten Mitarbeiter/innen, die keine Berufsausbil-
dung in Berufsbereich Chemietechnik erfahren haben, ist das Buch eine wertvolle Hilfe zur beruflichen 
Weiterbildung und zum beruflichen Weiterkommen.
Bestens einsetzbar ist es für die Ausbildung zum Industriemeister/in – Fachrichtung Chemie sowie 
zum Chemotechniker im Fach Betriebs- und Produktionstechnik.
Für Studierende des Chemieingenieurwesens und der Chemie liefert es eine umfassende Einführung 
in die chemische Technik.

Das Buch CHEMIETECHNIK ist stoffsystematisch aufgebaut und in abgeschlossene Sachgebiete 
gegliedert. Dieser modulare Aufbau ermöglicht eine Behandlung der Sachgebiete in der Reihenfolge 
des Buches, aber auch in einer veränderten Abfolge oder eine getrennte Bearbeitung.
Das Buch ist in einer klaren Sprache abgefasst. Die notwendigen Fachausdrücke werden eingeführt 
und erläutert. Die wichtigen Fachausdrücke sind auch in Englisch angegeben.

Die einzelnen Sachgebiete werden durch Erläuterungen der physikalischen und chemischen Grund-
lagen eingeführt. Im Anschluss werden die Verfahren sowie die Apparate, Maschinen und Anlagen 
behandelt. Dadurch wird ein Verstehen und konstruktives Durchdenken der Themen ermöglicht.
Formelmäßige Gesetzmäßigkeiten werden durch Übungsbeispiele untermauert. Anschließend ge-
stellte Fragen und Aufgaben fordern zu weiterer Vertiefung auf. Merksätze fassen die wesentlichen 
Erkenntnisse in Kurzform zusammen und erleichtern dem Lernenden das Speichern des Wissens.

Am Ende jedes Kapitels folgen Aufgaben und Wiederholungsfragen, die sich aus dem Buchtext be-
arbeiten lassen. Sie dienen der weiteren Festigung des erworbenen Wissens und können dem Lehrer 
oder Ausbilder eine Anregung für die Bereicherung seines Unterrichts sein.

Ein ausführliches Sachwortverzeichnis am Ende des Buches ermöglicht das Auffinden von Textstellen. 
Das Sachwortverzeichnis enthält die englische Übersetzung der Fachausdrücke. Es kann als engli-
sches Sachwort-Wörterbuch genutzt werden.

In der vorliegenden 13. Auflage wurden folgende Inhalte neu aufgenommen bzw. ergänzt: 
Membranpumpen (Seite 69), Erzeugung und Lagerung von Industriegasen (111), Mess-, steuer- 
und regeltechnische Anlagen (117), Kennzeichnung von Gefahrstoffen auf Gebinden (145), Betriebs-
anweisung zum Umgang mit Gefahrstoffen (147), Bauformen von Rührbehältern (325), Dampferzeu
geranlage (346), Schaumvermeidung bzw. Schaumzerstörung (395), Elektroentstaubung (401), 
Absatzweise einfache Destilation (448 bis 452), Rektifizieren (456), Reglertypen (514 bis 521), 
Automatisierungseinheiten (553), Industrie 4.0 (566), Vermeidung von C​​O​ 2​​​-Freisetzungen (596).

Autor und Verlag freuen sich über Verbesserungsvorschläge an lektorat@europa-lehrmittel.de.

Winter 2021/2022� Dr.-Ing. Eckhard Ignatowitz
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